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WARMWASSER   ERNEUERBARE ENERGIEN   KLIMA   RAUMHEIZUNG

WEIL DIE NATUR 
KEINE RECHNUNG 
SCHREIBT.

Unabhängig werden mit  
erneuerbaren Energien. 

Die Fachpartner in Ihrer Nähe unter:

Es wird Zeit für eine effiziente Heiztechnik. | Umweltenergie von STIEBEL ELTRON. 
Mit unseren Wärmepumpenheizungen sind Sie für die Zukunft gerüstet. Sie 
nutzen ganz einfach die in der Umwelt gespeicherte Energie. Sichern Sie sich 
Ihren Wärmebedarf für die Zukunft. STIEBEL ELTRON bietet Ihnen dazu eines 
der weltweit größten Angebote an Wärmepumpentechnik. Fragen?

Telefon 0800 7020700

www.stiebel-eltron.de
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Da rocken die 
Geschmacksnerven! 

Ihr McDonald’s Restaurant
in Eschwege • www.mcdonalds.de
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Freitag und Samstag 

24 STUNDEN OFFEN!

Donnerstag bis 3.00 Uhr



HR3-
Bühne

Frei-
Bühne

Kleinkunst-
zelt

Wein-/
Kinderzelt

9

Programm Sonntag

11:00

12:00

13:00

14:00

15:00

16:00

17:00

18:00

19:00

20:00

21:00

22:00

23:00

00:00

01:00

02:00

03:00

BC Dritter

Lost Alone

Mando Diao

Gentleman

The Metro

Christian
Hirdes

Florian
Schroeder

Kasperle-
Theater

Theater
Laku Paka

Wilson Jr.

Sunrise 
Avenue

Negative

The Locos



10

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Freundinnen und Freunde des Open
Flair-Festivals,
das kulturelle Ereignis der Region für Junge
und Junggebliebene steht wieder an - und
nach den überaus positiven Festivals inkl.
Abschlüssen der vergangenen beiden Jahre
wird nach dem Flair 2007, da bin ich sicher,
ein erfolgreicher “Dreierpack“ zu feiern
sein. Das Programm hat alles, was es dazu
braucht – und so werden wieder Besucherinnen
und Besucher aus ganz Deutschland den Weg

auf den Festplatz unserer Kreisstadt finden. Das tut der Tou-
rismusregion Werra-Meißner gut und den Kreis freut es, auch
aufgrund seines langjährigen Engagements für dieses ’High-
light’ im Land an Werra und Meißner. 
In diesem Sinne sagen wir Dank und Anerkennung allen Verant-
wortlichen, den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern
und wünschen dem Festival 2007 einen vollen Erfolg.

Mit herzlichem Gruß
Ihr Stefan G. Reuß (Landrat)

Open Flair gibt’s nur einmal 
– zum Glück in jedem Jahr und nur in Eschwege!
Warum besitzt das Festival ein ganz besonde-
res Flair? Es liegt wohl - wie bei einem
guten Cocktail - an der richtigen Mixtur.
Ohren, Augen, Bauch- und Lachmuskeln werden
angesprochen mit bester Musik, Comedy und
vielen Überraschungsmomenten. Das verdanken
wir den Open-Flair-Machern, die wieder eine
bewundernswerte Leistung abliefern und dafür

große Anerkennung verdienen. Wo gibt es eine vergleichbare
Veranstaltung, die nun schon seit 23 Jahren seine Anhänger
immer wieder aufs Neue begeistert?
Herzlich willkommen zum Open Flair 2007 - freuen wir uns auf
ein intensives Festival-erlebnis!

Jürgen Zick (Bürgermeister)

Grussworte
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„Kultur beginnt im Herzen jedes Einzelnen“ 
(Johann Nepomuk Nestroy)

Mitglieder des Arbeitskreises Open Flair e.V. und
viele ehrenamtliche Helfer haben es sich seit 1985
zur Aufgabe gemacht, ihren Teil zur kulturellen Ent-
wicklung der Region beizutragen. Das größte Projekt
ist dabei das Open Flair Festival, das einmal im Jahr
auf dem Werdchen in Eschwege stattfindet. Dabei ist
der tatkräftige und unermüdliche Einsatz ehrenamt-
licher Mitarbeiter unerlässlich. Der Vorstand sowie
eine kleine Gruppe als Organisationsteam investieren
während des ganzen Jahres Engagement und Freizeit,
um dieses - mittlerweile weit über die Region hinaus
bekannte - Festival vorzubereiten und durchzuführen.
Trotz vieler erfolgreicher Festivals und ständig
wachsender Bekanntheit sind wir noch immer auf
finanzielle Unterstützung, z. B. in Form von Spen-
den, angewiesen. Im Frühjahr des Jahres 2000 wurde
daher der OPEN FLAIR Förderkreis gegründet. Er bie-
tet jedem die Möglichkeit, seinen kulturellen Bei-
trag für unsere Region zu leisten.
Wenn Sie helfen möchten, dieses kulturelle Ereignis
in unserer Region zu stabilisieren, treten Sie dem
Förderkreis einfach durch die Überweisung einer
Spende auf das Konto des Arbeitskreises Open Flair
e. V. bei. Durch den Beitritt entstehen keine wei-
teren Verpflichtungen.

Sparkasse Werra-Meißner
Kto. 719369 | BLZ: 522 500 30

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihr Arbeitskreis Open Flair e. V.

Open Flair Förderkreis
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Auch in diesem Jahr
findet es wieder
statt, das 23. Open
Flair Festival.

Mittlerweile eine bekannte
Größe in der Festivalland-
schaft und dennoch, wie beim
ersten Happening ehrenamt-
lich organisiert. Sicher-
lich, mit dem ersten Festi-

val in 1985 auf der Burg Ludwigstein hat
die Veranstaltung nicht mehr viel gemeinsam. Ein
von Jahr zu Jahr größer werdender Publikumszuspruch
verlangt nach einer immer professionelleren Organi-
sation. Aber das macht wohl auch den Reiz für das
Organisationsteam aus. Wir wachsen mit unseren Auf-
gaben. Im letzten Jahr war die
Einlasssituation, nach den Pro-
blemen des Vorjahres, ein Schwer-
punkt, den es zu verbessern galt.
Der reibungslose Ablauf beim
Betreten des Geländes und das
Ausbleiben von langen Warte-
schlangen bestätigte, dass das
Kassenteam hier hervorragende
Arbeit geleistet hat. Solche
Prozesse gehen natürlich nicht
immer ohne Reibungswiderstände
vonstatten, denn schließlich
treffen in den Gremien die
unterschiedlichsten Menschen,
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vom Schüler bis zum Altflair isten, aufeinander. Das
macht die Arbeit aber auch so spannend. Jeder kann
sich mit seinen persönlichen Fähigkeiten einbringen
und so unterschiedlich die Menschen, so unter-
schiedlich sind auch die Aufgabenstellungen, die es
vor und während des Flairs zu bewältigen gilt.
Eines aber ist allen Mitarbeitern gemeinsam: die
Lust und der Spaß an einem der größten Events in
der Region mitzuwirken, sich mit Leib und Seele
einzubringen und gemeinsam mit dem Festival jedes
Jahr ein Stück zu wachsen und an Professionalität
zu gewinnen. 
Wieder einmal ist es dem Arbeitskreis gelungen, ein
hochkarätiges Musikprogramm auf die Beine zu stel-
len. Eine Neuerung, deren durchschlagenden Erfolg
sich im Vorfeld niemand auch nur hätte erträumen
können, ist der Online-Band-Contest. Ca. 400 Gruppen
und einige Tausend Juroren haben auf der Open Flair
Homepage daran teilgenommen. Die Siegerband aus die-

sem Contest wird ihren Auftritt auf dem Open Flair
haben und wie immer werden

sowohl das Klein-
kunst- und Kinderpro-
gramm als auch der
Gottesdienst auf der
Waldbühne zum Flair
des Flairs beitragen. 
Drei Tage und drei
Nächste lang wird
Eschwege in der Mitte
Deutschlands mit dem
Open Flair auch zum
Mittelpunkt der Festi-
valnation!

Euer Flair-Team
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Eintrittspreise:
Dauerkarte: Vvk 58,- €, Tk 68,- €
Kidkarte: Vvk 45,- €, Tk 55,- €
Tageskarten: Vvk 34,- €, Tk 40,- €
Für Kinder unter 12 Jahren ist der Eintritt frei
(Alternachweis erforderlich!). Für Behinderte, die
auf eine Betreuungsperson angewiesen sind, bezahlt
diese keinen Eintritt, muss aber beim Anlegen des
Festivalbändchens dabei sein. Gegebenenfalls muss
dieser Bedarf vor Ort nachgewiesen werden.
Einlasssystem: 
Für das Betreten des Festivalgeländes ist ein am
Handgelenk korrekt angelegtes sogenanntes „Festi-
valbändchen“ Voraussetzung. Dieses bekommt Ihr an
einer eigenen zentralen Station. Hier wird das
Ticket elektronisch entwertet und eingezogen.
Anschließend bekommt Ihr im Austausch ein entspre-
chendes Festivalbändchen von uns angelegt. Es ist
zu beachten, dass nur korrekt am Handgelenk ange-
legte Festivalbändchen gültig sind. Abgeschnittene
oder anderweitig beschädigte Festivalbändchen sind
ungültig, berechtigen nicht mehr zum Einlass und
werden von uns auch nicht ersetzt. Somit ist das
Festivalbändchen auch nicht übertragbar. Eine ent-
sprechende Wartezeit, die unvermeidbar sein wird,
sollte einkalkuliert werden. Die Station ist schon
am 08.08.2007 von 18:00 bis 20:00 Uhr, am 09.08.2007
von 18:00 bis 21:00 Uhr und an den Festivaltagen
jeweils ab 11:00 Uhr geöffnet.
Auf dem Festivalgelände nicht erlaubt:
Das Mitführen von Waffen, Flaschen, Dosen, pyro-
technischen Gegenständen, Fackeln, Wurfgeschossen,
Schirmen, Spraydosen jeder Art. 

Wichtige Infos
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Das Mitbringen von Getränken ist auf 1 Liter / Per-
son (ausschließlich im Tetrapack!) beschränkt. 
Film- und Tonaufnahmen während der Veranstaltung
sind nicht gestattet.
Aus Sicherheitsgründen und aufgrund der hohen Ver-
letzungsgefahr ist Crowd Surfen grundsätzlich
untersagt. Crowd-Surfern droht ein sofortiger
Platzverweis!
Das Mitführen von Hunden ist nicht erlaubt. Auf dem
Festivalgelände befindliche Hunde werden eingefan-
gen und dem Tierheim übergeben. Hierbei entstehende
Kosten hat der Hundehalter zu tragen.
Veranstaltungsort: 
Festplatz Werdchen in Eschwege, Teile der Innen-
stadt (siehe Geländeplan).
Auftrittsorte: 
HR3-Bühne (HR3), Freibühne (FB) Kleinkunstzelt
(KK), Kinder- und Weinzelt (KI/WZ), Platzaktion
(PL), Stadtaktion/Fußgängerzone (ST), Cafézelt
(CZ), Waldbühne (WB) am Leuchtberg, ca. 20 Gehminu-
ten vom Festivalgelände entfernt. Für Programm-
Änderungen wird keine Haftung übernommen.
Sanitäre Anlagen: 
Diese sind sowohl auf dem Festivalgelände als auch
auf dem Campingplatz vorhanden (siehe Geländeplan).
Erste Hilfe: 
Deutsches Rotes Kreuz: im Gebäude am Eingang der Man-
gelgasse täglich von 11:00 Uhr bis 2:00 Uhr zu finden.
Open Flair Info Point (siehe Geländeplan):
1. Hier gibt es alle wichtigen Infos (z. B. Programm-
Änderungen). 2. Fundsachen sind hier abzugeben. Auf-
bewahrung bis zu 2 Monaten nach dem Festival. Abho-
lung im Büro des Arbeitskreises Open Flair e.V..

Wichtige Infos
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Merchandising:
Merchandise-Artikel rund um das Festival sind am
Merchandise-Stand käuflich zu erwerben.(siehe
Geländeplan).
Essen und Getränke:
Den Besucher erwartet ein reichhaltiges gastronomi-
sches Angebot von regionalen, traditionellen und
fremdländischen Spezialitäten – eine kulinarische
Weltreise.
Besonderes:
Besonders zu empfehlen sind die Bademöglichkeiten am
Werratalsee, einem großen Baggersee ganz in der Nähe
des Festivalgeländes. Er liegt zentral zwischen den
Leuchtbergen und den Meinharder Bergen und ist in
ca. 10 Gehminuten zu erreichen. 

Wichtige Infos
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Ihr findet dort ein Beachvolleyballfeld , Tischten-
nisplatten und einen Badestrand, der an schönen
Tagen von der DLRG beaufsichtigt wird.
Campen: 
Unser Campingplatz liegt an der Grebendorfer Allee
und ist ca. 10 Gehminuten vom Festivalgelände ent-
fernt. Das Campen kostet 12,- € zzgl. 3,- € Müll-
pfand pro Person. Soll das Auto mit auf den Platz,
kommen 2,- € pro Fahrzeug dazu. Gezahlt wird vor
Ort und im Voraus. Der Platz ist ab Mittwoch Abend,
den 08.08.2007, geöffnet und ist spätestens am
Dienstag Morgen, 14.08.2007, zu räumen. Weitere
Infos findet ihr auf unserer Homepage www.open-
flair.de/zelten.
Müll:
Für die Abfalltrennung stehen folgende Container
und Behälter auf dem Gelände bereit: Gelber Sack,
Altpapier und Restmüll. Altglascontainer befinden
sich außerhalb des Geländes am Eingang und auf dem
Campingplatz. Die Entsorgung erfolgt selbständig.
Parken: 
Großparkplatz Grebendorfer Allee, Woolworth- Park-
deck, Wiesenstraße, Stadthallenparkplatz, Tegut-
und Lidl-Parkplatz in der Bahnhofsstraße, Parkhaus
in der Innenstadt am Hospitalplatz, Sparkasse Frie-
drich-Wilhelm-Straße (ab Freitag 17:00 Uhr)
Ohrstöpsel:
Ohrstöpsel können am Merchandise-Stand und am Info-
point käuflich erworben werden

Wichtige Infos
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Geländeplan



Anreise mit dem Auto: 
Aus Westen: A44 bis Ende fahren, sie mündet in der
A7, Ausfahrt „Kassel Ost“ abfahren, dann links auf
die B7 in Richtung Eschwege (ca. 50 km). 
Aus Norden: A7 Richtung Süden, unmittelbar nach
Göttingen Abfahrt „Autobahndreieck Drammetal“

20

Hin und Weg
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Richtung „Leipzig/Halle/Nordhausen“, dann im wei-
teren Verlauf auf der B27 in Richtung Eschwege fah-
ren (ca. 50 km).
Aus Süden: A5 oder A7 Richtung Norden, bei Kirch-
heim auf die A4 Richtung Eisenach, Ausfahrt „Bad
Hersfeld“ abfahren, dann auf der B27 Richtung
Eschwege fahren (ca. 50 km).
Aus Osten: A4 in westlicher Richtung, Ausfahrt
„Wommen“ abfahren, dann auf der B400 in Richtung
Eschwege fahren (ca. 35 km). 

Bahn und Bus: 
Aus Norden (Göttingen) oder Süden (Bad Hersfeld,
Fulda, Frankfurt) Anreise per Regionalexpress.
Zielbahnhof ist „Eschwege West“. Fahrzeiten über
Zugauskunft: 11861 (kostenpflichtig) oder 0800
1507090 (kostenlos). Von dort aus per Bus nach
Eschwege, Fahrzeit ca. 10 Minuten. Die Abfahrtszei-
ten des Busses sind an die der Züge angelehnt. Der
Bus hält unmittelbar am Festivalgelände (Haltestel-
le Brückenstraße und Tränenbrücke). Aus Richtung
Westen und Osten ist es empfehlenswert, ebenfalls
den Weg über Göttingen oder Frankfurt, Fulda oder
Bad Hersfeld zu wählen.

Bus: 
Regionalbusse im Nordhessischen Verkehrsverbund
(NVV) – Fahrplanauskunft: Servicetelefon des NVV:
0180-23 40 180. Ankunft im Zentrum vom Eschwege.
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Parken und Campen

Bitte benutzt insbesondere das Eschweger Park-
haus(im Plan Mitte unten markiert). Von dort habt
Ihr nur 3 Minuten zum Open Flair Gelände.  



Das neue Jugendschutzgesetz macht’s möglich:
Alters- und Zeitbeschränkungen ganz legal aufheben
und z.B. mit älteren Geschwistern, Freunden oder
Verwandten, die mindestens 18 Jahre alt sein müs-
sen, vereinbaren, dass diese die Verantwortung
übernehmen. 
Zusammen mit ihr dürfen:
- Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren ohne 

zeitliches Limit öffentliche Tanzveranstaltungen
(also auch das Open Flair) besuchen

- Jugendliche über 16 Jahren länger als 24 Uhr 
ausgehen

Diese volljährige Begleitperson ist dann eurer
Erziehungsbeauftragte/r. Sie übernimmt die Auf-
sicht, muss euch also während des Festivals beglei-
ten und natürlich noch in der Lage sein, euch ggfs.
Hilfe zu leisten. 
In Bezug auf Alkoholausschank und Tabakabgabe gel-
ten aber weiterhin die Regelungen des JSchG.! Die
Eltern und Sorgeberechtigten sollten telefonisch
erreichbar sein!
Auf der Rückseite findet Ihr ein entsprechendes
Formular. Dieses müsst Ihr ausfüllen, von Eltern
oder Vormund unterschreiben lassen und zusammen mit
eurem Ausweis mitführen.
Ein entsprechendes Faltblatt hat die Jugendförde-
rung Werra-Meißner-Kreis, Schlossplatz 1, 37269
Eschwege, Tel. 05651/302-1420, herausgegeben. 
Dort sind auch weitere Exemplare erhältlich. 

23

Wichtige Infos für
junge Nachtschwärmer!
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Erziehungsbeauftragung 
gem. JugendschutzG, §1, Abs. 1

Wir (Name und Anschrift der Personensorgeberechtigten/Eltern:)

sind damit einverstanden, daß unser Kind (Name:)

geb. am:

in Begleitung von (Name und Anschrift der erziehungsbeauftragten Person:)

geb. am

die Gaststätte/Disco/Veranstaltung: am                          besucht.

Unser Kind darf in Begleitung o.a. Person  bis
Uhr auf der Veranstaltung bleiben.

Ich/wir kennen die Begleitperson und vertrauen ihr. Sie hat genügend erzie-
herische Kompetenz, um die Aufsicht verantwortungsvoll übernehmen und ggfs.
Grenzen setzen zu können. Wir haben mit ihr vereinbart, wann und wie unser
Kind wieder nach Hause kommt.

Datum                       Unterschrift Eltern/Sorgeberechtigte                              

Telefonisch erreichbar: 

Ich als erziehungsbeauftragte Person versichere, meine Aufgabe für die
gesamte Dauer der Aufsichtsübertragung verantwortungsvoll wahrzunehmen.

Datum/Unterschrift:

Telefonisch erreichbar: 

Dieses Formular gilt nur in Verbindung mit 
gültigem Personalausweis! Eine Übertragung, z.B. 
auf Gastwirte/Veranstalter ist nicht zulässig!
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Zum 18ten Mal hatten junge Bands aus den nordhes-
sischen Landkreisen die Möglichkeit am Nachwuchs-
festival des Kreisjugendrings Eschwege e.V. teil-
zunehmen. Neben der Auftrittsmöglichkeit auf dem
Open Flair Festival traten die Gewinnerbands auch
beim vom Kreisjugendring Eschwege e.V. veranstal-
teten “GO AHEAD – Weekend“ am Ostufer des Werra-
talsees in Schwebda sowie bei „Rock am Griesgra-
ben“, einer Veranstaltung der AWO-Jugendförderung,
in Wanfried auf. 
Die ersten drei Plätze bekamen noch dazu einen För-
derpreis in Form eines Gutscheins, mit dem sie sich
in der Musicfactory Eschwege mit neuem Equipment
ausstatten können.
Der Kreisjugendring veranstaltet dieses Nachwuchs-
festival - eines der ältesten Contests in der
Region! - nun schon seit vielen Jahren und ent-
spricht damit der immer größer werdenden Nachfrage
nach attraktiven Auftrittsmöglichkeiten im Werra-
Meißner-Kreis sowie in den benachbarten Landkreisen. 

KJR-Nachwuchsfestival
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Keine Lust auf Kinder in Deutschland, heiße Diskus-
sionen um Krippenplätze, um berufliche Auszeiten
und um Elternzeit für Männer. Schlagzeilen über
getötete, vernachlässigte und zu dicke Kinder – die
„Familie“ ist mal wieder in aller Munde. Im Vorder-
und Hintergrund der Diskussionen immer wieder: der
ökonomische Faktor. Wer sichert den Alten die Ren-
ten? Woher das Geld für die Krippenplätze, für die
Kinder- und Jugendpflege und mit welcher Begrün-
dung? Kinder machen Arbeit und kosten Geld. Schei-
dungen erst recht. Frauen werden als „Rabenmütter“
in den  Boulevardmedien präsentiert, „Rabenväter“
gibt es ja nicht… 
Woraus schöpft „Familie“ ihren Wert und was ist
eigentlich „Familie“? Einen Blick auf die „Lebens-
gestalt Familie“ wollen wir während unseres all-
jährlichen Gottesdienst zum Open Flair werfen.
Dabei unterstützen wird uns Dr. Reinhard Höppner
aus Magdeburg, ehemaliger Ministerpräsident von
Sachsen-Anhalt und Präsident des Deutschen Evange-
lischen Kirchentages, der in diesem Jahr die Gast-
predigt halten wird. Das verspricht spannend und
interessant zu werden.
Musikalisch wird die Gruppe HOPEGARDEN den Gottes-
dienst bereichern und für Stimmung sorgen. Kommt
zur wunderschönen Waldbühne am Leuchtberg und
feiert mit uns einen ganz besonderen Gottesdienst –
eben einen Festivalgottesdienst! 
Zu Fuß lauft ihr ca. 20 Min.; zwischen 13.30 Uhr
und 14.00 Uhr fährt auch ein Pendelbus ab der Trä-
nenbrücke am Festivalgelände.
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Marktkir-
che statt.

Familie! – Wie?



GOTTESDIENST/
MUSIK

Waldbühne
Sonntag/14:00

Energiegeladene (Pop)-Musik mit Inhalt und klarer
Botschaft, abwechslungsreich und unkonventionell
und mit Einflüssen aus Jazz, Latin, Gospel und Soul
- so präsentiert sich die Kasseler Band HOPEGARDEN
ihren Zuhörern und Fans.
Musik zum Zuhören und Mitmachen. Bekannte Songs,
neu und außergewöhnlich arrangiert, bereichert
durch eigene Kompositionen sind die musikalische
Visitenkarte der drei Kasseler Musiker, die sich
damit überregional einen Namen gemacht haben.
Wer HOPEGARDEN zum ersten Mal hört, ist überrascht,
welche Vielfalt und Klangfülle sie mit der Beset-
zung aus Gesang, Drums+Percussion und Keyboards
erreichen.
Dabei kommt es Jenny Heise (Gesang), David Heise
(Drums+Percussion) und Thomas Lippke (Keyboards)
vor allem darauf an, mit Ihrer Musik von Gott zu
erzählen und somit ihren Zuhörern auf authentische
musikalische Weise den christlichen Glauben nahe zu
bringen.

Hopegarden
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DISCOWeinzelt
Freitag/01:00

Seit langen Jahren 
Tradition....wenn nicht 
gar schon Kult!
Unter dem Motto ROCK GEGEN RHEUMA
bringt Jens Kollmann vom RundFunk
Meißner Alt- und Neuflairisten in
Wallung....

Disco
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MUSIK Weinzelt
Samstag/01:00

Seit 2003 macht FELTMANN, alias Markus Becker, mit
seiner Vorstellung von moderner Rockmusik die Büh-
nen der Umgebung unsicher. Und trotz der bisherigen

„Traumlaufbahn“ (Warbur-
ger Straßenmusiker 2004,
Auftritt nach den Toten
Hosen etc.) ist der Mann
mit der Stimme – wie auch
seine vier überaus sympa-
thischen und attrakti-
ven(!) Kollegen – noch
immer hungrig auf mehr…
reichhaltige Backstage-
Buffets! Zur Musik: Die
Band liebt es, abwechs-
lungsreich, verspielt,
weitgehend harmonisch und
reichlich druckvoll. 
Wenn es im ständig wach-
senden Selfmade-Repertoi-
re der FELTMÄNNER so

etwas wie einen roten Faden gibt, dann ist es neben
der ausdrucksstarken Stimme ihres Frontmannes wohl
der Spaß an der Überraschung.

Die Herren hinter FELTMANN sind Dirk und Markus an
den Gitarren, Timo am Bass, Michael am Schlagzeug
und Markus an den Tasten.

Feltmann
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Wenn der jonglierende Hase mit dem Dings, äh der
Burgdame, auf der Hüpfburg den Kasper spielt....
dann ist in Eschwege wieder Open Flair und damit
Zeit für ein Kinderprogramm, das auf Musikfesti-
vals seinesgleichen sucht.
Auch dieses Jahr gibt es für Kinder (und neugie-
rige Erwachsene) wieder viel zu entdecken. Der
Sportplatz am Festivalgelände ist groß und bietet
Raum für ein vielfältiges Kinderprogramm. Zum

ersten Mal sorgt ein
professionelles

Animations-
team für

Spiel
und
Spaß

Das “kleine”
Open Flair
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und es wird ganz sicher für jeden etwas dabei sein.
Unter Anleitung im Jonglieren üben, Murmelbahnen
bauen, Balancieren oder in der Künstlerwerkstatt
malen...und das ist nur ein kleiner Teil des Pro-
gramms! Es macht natürlich genauso viel Spaß auf

dem Air Tramp
zu hüpfen oder
im großen Stil
zu kickern.
Daneben bie-
ten verschie-
dene Künstler
ein buntes
Programm zum
Zuschauen und
Mitmachen. 
Das Theater
Laku Paka ist
mit der
Geschichte
vom Hasen, dem
Igel und einer
altertüm-
lichen Kamera

wieder mit dabei. Man spielt und singt von Rit-
tern und Drachen, rätselt beim Kindermusical um
das ‚Dings’ und unterstützt den Kasperle bei sei-
nem Abenteuer mit dem Wassergeist. Ein Blick auf
den Sportplatz lohnt sich also auf jeden Fall.

Euer Kinderteam





KINDER Platzaktion
Sa/So ab 13:00

Zu den Spielaktionen der Mitarbeiter der POWER
STREET TOUR des Landessportbundes Sachsen-Anhalts
gibt es kaum noch etwas zu sagen. Viele Festivalbe-
sucher der letzten Jahre möchten sie nicht mehr
missen.

In diesem Jahr kommen wieder Air Tramp und Riesen-
kicker auf dem Sportplatz am Werdchen zum Einsatz.
Darüber freuen dürften sich nicht nur die Kinder,
sondern bestimmt auch der ein oder andere erwachse-
ne Festivalbesucher!

Power Street Tour
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KINDER Platzaktion
Sa/So ca.12:00

-18:00

Die Natur fühlen . . .

Was kitzelt und piekst denn
da unter den Füßen? Was
fasst sich mal hart und mal
flauschig an? In diesem Jahr
wird der BARFUSS-FÜHLPFAD
noch durch eine FINGER-FÜHL-
BAR ergänzt. Und wieder
heißt es: Raus aus den Schu-
hen und erst einmal mit ver-
bundenen Augen die Füße
erfühlen lassen, was die
Natur an Überraschungen
bereit hält. Sind es Kiesel-
steine? Oder Tannenzapfen?
Noch spannender wird es,
wenn man die Hand durch
einen Schlitz in der Bar
steckt...und was wohl fühlt?

Ist es naß? Oder beißt es gar? Wer keine Angst hat,
dafür aber Lust, seine Sinne herauszufordern, der
findet beide Spielaktionen auf dem Kinderfestival-
Gelände.

Fühlpfad
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KINDER Stadt/Platz
Fr/Sa/So

Spielanimation für Kinder

Dieses Jahr kön-
nen sich Kinder
(und Erwachsene)
erstmalig auf
individuell
gestaltete 
Spielaktionen
durch pädago-
gisch ausgebil-
dete Spielleite-
rInnen des
SPIEL-O-TOP-

Teams freuen. Sie reisen aus Freiburg an und haben
allerlei Materialien im Gepäck, die Kinder, und
vielleicht auch deren Eltern, beschäftigen und
begeistern werden. 
Hier nur einige Beispiele zum neugierig machen:
Mit dabei sind unter anderem Groß- und Standspiele
wie Hattrick, Jakkolo und ein riesengroßer Murme-
laufzug. Außerdem gibt es Jonglier- und Kreiselkof-
fer, Balancier- und Bewegungsspiele sowie eine
Künstlerwerkstatt. Neugierig geworden? Dann schaut
es euch an!

Fr. 10.08.2007 15 bis 18 Uhr Stadtaktion
Sa. 11.08.2007 12 bis 18 Uhr Festivalgelände
So. 12.08.2007 12 bis 18 Uhr Festivalgelände

Spiel-o-Top
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KINDERKinderzelt
Samstag/13:45

Ritter, Drachen 
und Burgfräulein

Ein Abenteuer aus der Ritter-
zeit zum Mitspielen für Knap-
pen, Drachen und Edeldamen ab
4 Jahren. Herr Schulz ist ein
fahrender Bänkelsänger, der
viele Geschichten aus der Rit-
terzeit erzählt und dabei
gleichzeitig singt (es sind
also eigentlich Lieder...). Er

wird begleitet von ‚Verdi’, seiner selbst gefertig-
ten ‚Handharmonika’. Aber ohne die Kinder fehlt den
Geschichten immer etwas. Denn wer soll sonst gegen
den Schwarzen Ritter antreten? Wer kann als
Gespenst durchs Schloss spuken? Und wer besiegt den
furchtbaren Drachen? Glücklicherweise helfen nicht
nur die Kinder, sondern auch einige mutige Erwach-
sene in jeder Geschichte mit und reißen sich darum,
Ritter, Knappen oder Edeldamen zu spielen.
Zwischendurch lässt Herr Schulz als Magier riesige
Spielkarten unsichtbar wandern und verwandelt dabei
König zu Dame und umgekehrt. Am Ende gibt es einen
Hofball, bei dem alle zusammen ein Menuett tanzen.

So macht die Ritterzeit allen Spaß!

Verdi & Schulz
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KINDER Kinderzelt
Samstag/16:30

Ein lustiges Musical 
von Judith Heusch & Tobias Schwab 
(für die Theatergruppe der Alexander-von-Humboldt-
Schule erweitert von Marlies Koch) 

Was ist das für ein
„blaues Dings“, das
dort auf der Bühne
steht?
Das Schwein entdeckt es
als erstes. Der Bär
rätselt ebenso herum
und viele andere Tiere
haben wunderliche Theo-
rien, um was es sich
hier handeln könnte.
Erst zwei Kinder brin-
gen des Rätsels Lösung.
Lasst euch überraschen,
welch wundervolle Ideen
die Tiere zu diesem
Dings haben.

Das Dings
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KINDER Kinderzelt
Sonntag/15:00

...mit dem Wassergeist

Kasperle und Gretel streiten sich mal wieder. Beim
Lichterfest auf dem See möchte Gretel unbedingt ihr
neues Hütchen tragen. Kasperle aber findet das
ziemlich albern und außerdem könnte der Wassergeist
das Hütchen stehlen und dann samt Gretel mit ins
tiefe dunkle Wasser ziehen! Ob Kasperle es wohl
schaffen wird, Gretel aus der Macht des Wassergei-
stes zu befreien? 

Die neu gegründete Theater-Compagnia der Freien
Waldorfschule Werra-Meißner zeigt ein lustiges,
spannendes und gefährliches Kasperlestück. Die aus-
drucksstarken Puppen sind von Hand gestaltet und
die minimale Kulisse lässt der Fantasie der
Zuschauer/innen viel Freiraum.

Kasperles Abenteuer
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KINDERKinderzelt
Sonntag/16:45

Das LAKU PAKA
THEATER war schon
einmal zu Gast
auf dem Open
Flair und dürfte
auch weit über
die Region hinaus
kein unbekannter
Name sein. Die
diesjährige Auf-
führung handelt
wieder von Tie-
ren, diesmal
jedoch nicht von
Schwein und Wolf,

sondern von Hase und Igel. Aber nicht nur von einem
Wettlauf wird zu berichten sein, auch zwei große,
überraschend präparierte Filmkameras spielen eine
Rolle. Außerdem ist ein Dokumentarspieler mit von
der Partie....
“Ein wahres Feuerwerk an pfiffigen Regie-Einfällen,
vertrackten Holzapparaturen und Clownerien - ganz
ohne Worte aber mit umwerfenden Erfolg.” 
(HNA 24.4.04)

Geeignet für Laufschuhgröße 26 - 46, denn für die-
ses Märchen ist man nie zu alt!

Hase und Igel
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KINDER Stadt/Platz
Freitag ab 15:00

- Minidramen für Erwachsene – 

‚Nur noch Theater mit 100 % Platzausnutzung’, denn
das THEATER FÜR EINZELGÄNGER spielt nur für einen

Zuschauer! Und so
funktioniert es:
Je 1 Spieler/in
und 1 Zuschauer/in
sitzen sich gegen-
über. Auf ihren
Knien ruht ein
Bühnenbildkasten,
in dem Figuren zu
einem Text oder
Musik animiert
werden. Gespielt
wird eine 2-3minü-
tige Szene immer
nur für den einen

Zuschauer. Beide können den Text über die Kopfhörer
eines Mini-Disc verfolgen. So wird es ein skurri-
les, exklusives und sehr persönliches Erlebnis, denn
die umstehenden Zuschauer können nur erahnen, was in
dem Objektkasten eigentlich passiert. Obwohl immer
nur für 1 Zuschauer/in gespielt wird, ist es dennoch
eine Aktion gegen die zunehmende Vereinzelung. Denn
das THEATER FÜR EINZELGÄNGER spielt auch mit der
Neugier der Umstehenden!

Theater für Einzelgänger
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Jedes Jahr
bewerben sich
unzählige
unbekanntere
Bands um einen
Auftritt bei
uns. Diesen
Bands wollen
wir Danke
sagen – Danke
für das stetig
steigende
Interesse,
sich auf dem
Open Flair
Festival als

Künstler präsentieren zu wollen. Wir wissen, dass
es unter den zahlreichen Bewerbungen viele gute
Acts gibt. Dennoch ist es kaum zu leisten, das
gesamte Material zu sichten und zu bewerten. Dieses
Jahr wollten wir einerseits jeder dieser Bands eine
Chance geben, sich einem größeren Publikum zu prä-
sentieren und andererseits unseren Besuchern ermög-
lichen, aktiv in die Programmgestaltung einzugrei-
fen. Der Online-Bandcontest war geboren und mit
einem solchen Andrang hatten wir nicht gerechnet.
Die Zahl der teilnehmenden Bands stieg minütlich
von etwa 150 nach 48 Stunden auf über 400 (!) bei
Redaktionsschluss. 

Wir wünschen allen Bands viel Erfolg 
– Let’s rock!

Open Flair Band Contest
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2008
wird vom 08. bis 
10. August das 
24. Open Flair 
stattfinden! Die ersten 

1000 Karten 
gibt es für 45 

Euro ab Montag den 
13. August 2007 

auf der Homepage 
www.open-flair.de
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Kulturzentrum
 Eschwege

Monsters of Liedermaching

Jess 
Jochimsen

Das alte E-Werk in Eschwege (siehe Foto unten) wird zur Veranstalt
ungs-

halle umgebaut. Geplant i
st, dass die Stadt

werke noch im Herbst mit den

Bauarbeiten begi
nnen. Wenn es dann so w

eit ist, zieht auch
 der Arbeits-

kreis Open Flair e
.V. mit seinem Büro dort ein - pr

aktisch, denn dan
n ist 

das Open Flair-Bü
ro fast Teil des Fe

stivalgeländes!

Neben dem Festival wird dann der Arbe
itskreis Open Flai

r e.V. wieder wei-

tere Veranstaltung
en durchführen kö

nnen - die umgebaute Maschinenhalle

im E-Werk hat eine ideale
 Atmosphäre! Vorsorgl

ich haben wir schon mal

mit den Programmplanungen begonn
en: am 23. Februar 2008

 kommen die

Monsters of Liederm
aching und am 14. März Jess Jochimsen. Weitere Ver-

anstaltungen sind
 in Vorbereitung. N

eben Kleinkunst, K
abarett und Come

dy

soll es auch richtig
 rocken. Entsprech

ende Ankündigung
en werden auf unse-

rer Homepage www. open-flair.de ve
röffentlicht.

Sollte das E-Werk noch nicht fertig umgebaut sein, finden die Veranstaltungen in der Dünzebacher-

Torturm-Turnhalle statt. Karten gibt es a
uf der Homepage ab sofort.



KLEINKUNSTKleinkunstzelt
Freitag/17:00

Liest man im Gästebuch der Internetseite von HG
BUTZKO, so findet man Kommentare von Menschen, die
es bewundernswert finden, „wenn einer allein auf
der Bühne ein super Programm auf die Beine stellt“.
Dort liest man auch, dass man bei diesem Kabarett
ganz vergisst, die eigene Stimmung mit etwas Alko-
hol zu lockern.
Stets tagesaktuell ist kein Thema vor ihm sicher,
denn er trifft den Kern der Sache immer zielgenau
und das mit seiner ganz eigenen, erfrischenden Art.
Voll im Soll – mit Laune am Limit – freut euch auf
ein sehr amüsantes und dennoch provokantes Kaba-
rett, in welchem der 1999 mit dem „Deutschen Kaba-
rettpreis“ ausgezeichnete Künstler immer eine poli-

tische, private oder
auch philosophische
Note mitschwingen
lässt. Denn für HG
BUTZKO, laut eigener
Aussage der „freie
Radikale des deut-
schen Kabaretts“,
steckt in dem Wort
„Kaufrausch“ das
Wort „frau“ schon
mit drin.

HG Butzko
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KLEINKUNST Kleinkunstzelt
Freitag/00:30

Total verrückt: 
KONRAD STÖCKEL besucht
uns mit seinem wahnsin-
nigen Hardcore-Comedy-
Programm auf dem Flair!
Frei nach dem Motto,
`Ein bisschen Glas muss
sein´, verspeist der
Hamburger eine Glühbir-
ne, steckt sich einen
Nagel in die Nebenhöhlen
und lässt einen Chinab-
öller im Po explodieren.
Stets für eine Überra-
schung gut bringt KONRAD
STÖCKEL mit seinen
Attraktionen und seiner
sehr eigenen Art neue
Farbe in die Comedy-

Szene. Der amtierende Weltmeister im „Steine–auf–
den–Kopf-schlagen“ gewann den TV-Preis `Comedy Hot
Shot 2003´ und präsentierte seine eigene Sendung
Die Konrad Stöckel Show erfolgreich auf Pro7.

Konrad Stöckel
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KLEINKUNSTFreibühne
Freitag/23:45

STARBUGS folgen
mit ihrem Bre-
akdance der
Fährte der 80er
Jahre und
schlagen eine
Brücke zwischen
Streetdance,
Akrobatik und
Comedy. Mit
ihrer Liebe zur
Bewegung star-
ten Martin,
Fabian und Was-

silis aus Bern ihren Tanz dort, wo die Bewegung für
andere längst endet. Als inoffizielle Weltmeister
der “Rhythmischen Sportkomik” verzaubern sie ihr
Publikum mit einer Kür aus Tanz, Komik und Akroba-
tik und erhielten u.a. 2001 den Goldenen BernerBär
für ihr bewegendes Programm. Um auch schon die
Kleinsten für ihre Art der Bewegung zu begeistern,
ziehen sie durch die Schweiz, um dort an Schulen
HipHop-Tanzunterricht zu geben. Dort, wo die Kunst
die junge von der alten Spreu trennt, setzen sie an
und haben für jeden etwas dabei!

Starbugs
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KLEINKUNST Kleinkunstzelt
Samstag/13:45

Wenn der Berliner
NILS HEINRICH auf der
Bühne drauflos redet,
um seine unglaub-
lichen, aber wahren,
Geschichten preis zu
geben und dann zur
Stahlsaitengitarre
greift und diese mit
der Gesangsstimme
einer Elfe übertönt,
muss man einfach
lachen. Seid auch ihr
dabei, wenn er
lästert und lobt,
flüstert und tobt,
singt und klingt,
phantasiert oder auch

einfach nur schön liest. Er bezeichnet sich selbst
als „Lesekabarettist“ und kommt dem auch voll nach.
Seine etwas ernsteren Lieder ergänzen sich sehr gut
mit seinen humorvollen Texten. 
Mit seinem Programm Texte, Lieder und Gemüse hat er
nun auch endlich den Weg zu uns gefunden, um uns
mit selbigem zu beglücken. 

Nils Heinrich
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KLEINKUNSTKleinkunstzelt
Samstag/16:30

Fast schon zur Tradition auf dem Open Flair sind
die Auftritte von BERND GIESEKING geworden. Sein
Programm beinhaltet in diesem Jahr eine feuerwerks-

artige Palette
von Themen, die,
heiter verpackt
in Sprüche, Anek-
doten und Gedich-
te, das Publikum
von einem Gag zum
nächsten jagen.
Frech, schnell,
sauber, komisch
und aberwitzig.
GIESEKING macht
Schnitte, auf die
so mancher Metz-
ger neidisch
wäre. Er über-
lässt es dabei
den Zuschauern,
sich einfach nur
zu amüsieren oder
die hintergründi-
gen Aspekte zwi-

Bernd Gieseking 
und Wigalf Droste
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schen den Zeilen zu deuten. Zum Kabarett kam er
durch das Ensemble Die Mindener Stichlinge, bei
denen er von 1978 bis 1980 aktiv mitwirkte. Eigent-
lich wollte der Kunststudent ja Bildhauer werden,
aber das Kabarett lässt ihn nicht los. Es ist diese
Form zwischen Gesellschaftskritik und Witz, die ihn
so fasziniert. 

Als Gast hat er in 
diesem Jahr WIGALF
DROSTE im Gepäck:

Wer seine Texte liest
oder sie aus seinem
Munde hört, liebt
sie. Aber es soll
durchaus Menschen
geben, die sie gar
nicht mögen. Für die
einen ist er der
Tucholsky von heute,
für die anderen ein
Verbalterrorist oder
satirischer Amokläu-
fer. DROSTE polari-

siert. Und nicht versehentlich. Seine Provokationen
sitzen und haben ihm schon so manchen Ärger einge-
handelt. Es gibt derzeit nur wenige Autoren in
Deutschland, die so scharfe Pointen setzen können
und es tatsächlich schaffen, das komische Gedicht
als Waffe zu gebrauchen. Der freischaffende Journa-
list wurde für seine Arbeiten 2003 mit dem Ben Wit-
ter-Preis und 2005 mit dem Annette von Droste-Hüls-
hoff-Preis ausgezeichnet.
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KLEINKUNST Kleinkunstzelt
Sonntag/14:00

Das Programm des Mittdreißigers besteht aus einer
guten Mischung von Kabarett mit kleinen Hip-Hop -
Einlagen, Liedern, Gedichten und Geschichten. Am
Klavier singt er von noch lebenden Organspendern
und von Kindern, die sich am Kiosk seelenruhig
gemischte Süßigkeitentüten zusammenstellen lassen,
während die Warteschlange wächst und wächst. Auch
an der Gitarre mischt CHRISTIAN HIRDES alte “Hits
und Highlights” mit neuen Songs. Er betrachtet die
Welt vollkommen verrückt und zelebriert dabei

selbstironisch das
Künstlerdasein.
Nach zwei Jahren
festem Programm ist
er mit seiner Anma-
che wieder voll im
Geschäft. Mit dem
Gewinn gleich meh-
rerer renommierter
Kleinkunstpreise,
hat sich CHRISTIAN
HIRDES in den letz-
ten Jahren mitten
ins Herz der deut-
schen Kabarett- und
Comedyszene hinein-
gespielt. 

Christian Hirdes
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KLEINKUNST Kleinkunstzelt
Sonntag/16:45

Der Student im Nebenjob
präsentiert ein Programm
aus Parodie, Stand-up
Comedy und politischem
Kabarett. SCHROEDER ist
auch Merkel, Stoiber,
Köhler, Münte und der
Rest der Bande, denn bei
ihm können sich sogar
die Originale ihre Mak-
ken abgucken. Auf Och-
sentour zieht er durchs
Land und das ganz ohne
Perücke und Verkleidung.
Seinen ersten Auftritt
hatte FLORIAN SCHROEDER

1993 im WDR Fernsehen in der Sendung Schmidteinan-
der mit Harald Schmidt. Schon damals blieb bei die-
ser Parodie kein Auge trocken. Mit seinem Solo-Pro-
gramm erhielt er mehrere Preise, darunter den
Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2006.
Der schlaksige Badener persifliert und fantasiert
mit scharfer Zunge, höchster Präzision und starker
Präsenz. Hierbei lässt er gekonnt Themen aus Show,
Politik und Kultur in sein Programm einfließen.

Florian Schröder
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MUSIKFreibühne 
Freitag/14:45

Mit Gitarren und dreistimmigen Gesang nehmen NEON-
KRIEGER, angeführt von der rauchigen Stimme des
Leadsängers Johannes Winter, das Publikum mit auf
eine Reise durch die Stadt. Neben schönen Orten
zeigen die Jungs aus Freiburg aber auch die Schat-
tenseiten. Eben noch verzauberten frische Melodien
und plötzlich wird aus dem unbeschwerten Song eine
herbe Gesellschaftssatire.
Die Band versteht es einfach gut, für die Themen
der auf deutsch gesungenen Stücke, den passenden
musikalischen Rahmen zu finden. Aufregende Gitarren
und treibende melodiöse Bässe lösen einander ab.
Johannes, Simon (E-Gitarre), Michael (Bass) und

Schlagzeuger
Hannes schaf-
fen es immer
wieder, das
Publikum in
die Reise
durch ihre
Welt einzube-
ziehen. 

Neonkrieger
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MUSIK Freibühne
Freitag/16:15

Diese fünfköpfige
Combo spielt deutsch-
sprachigen Punkrock,
den man so noch nicht
gehört hat. Denn TUR-
BOSTAAT aus Husum sind
nicht irgendeine Band.
Sie brechen textlich
und musikalisch deut-
lich aus dem gewöhn-
lichen Punkkontext aus
– ihre Musik ist teils
verträumt und melan-
cholisch, dann wieder
energiegeladen und nie
eintönig. Obwohl Tur-
bostaat ihre Origina-
lität nicht dem Main-

stream geopfert haben, konnten sie sich über die
Grenzen der Subkultur hinaus eine große Fangemeinde
erspielen. Sie versprühen live eine unglaubliche
Energie und vermitteln dabei eine Vielfalt von Emo-
tionen. Seit ihrem ersten Gig 1999 haben sie schon
17 Touren in Deutschland, Österreich, der Schweiz
und in Skandinavien gespielt und somit mehr als
genug Erfahrung, um das Flair zu rocken.

Turbostaat
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MUSIK Freibühne
Freitag/19:15

„Wir sind eine reine Dur-Band. Unsere Musik ist
fröhlich und soll gute Stimmung verbreiten“, sagt
Maja, die Frontfrau der Sounds. Das merkt man den
Stücken der Südschweden sofort an. THE SOUNDS
trumpfen auf mit druckvollen Strophen, guten
Refrains, Drums, Bass, Gitarre und einfachen, aber

effektiven Syn-
thie-Melodien.
Der Mix ergibt
frechen Punk
mit einer Prise
Eighties. Über
alles düst die
blonde Rotznase
Maja hinweg,
die mit ihrer
Stimme Stoff
gibt und sich
angenehm von
allem Schnör-
kelgehabe so

vieler Pop-Sternchen fernhält. Die besten Stücke
der Sounds entstehen meist im Übungsraum, denn das
Songwriting ist bei ihnen kein kontrollierter Pro-
zess - es wird einfach drauflosgespielt. THE SOUNDS
gelingt es hervorragend diese Stimmung zu konser-
vieren und von der Bühne auf das Publikum loszulas-
sen. Gute Laune garantiert!

The Sounds
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MUSIKHR3-Bühne 
Freitag/20:15

Johannes Madsen an der Gitarre, der Sänger Sebasti-
an Madsen, Sascha Madsen am Schlagzeug, Niko Maurer
am Bass und Folkert Jahnke am Keyboard – das sind
MADSEN!
Die fünf Wendländer machen seit 2004 gemeinsam
Musik und sind dabei auch noch sehr erfolgreich.
Mit ihrem Album Goodbye Logik sahnten sie reichlich

Preise ab.
Ihre Musik
besteht zu
Teilen aus
Rock, Punk und
Pop. Sebastian
Madsen
schreibt dazu
noch die wohl-
klingenden
deutschen
Texte, die
sich meist mit
Problemen jun-

ger Erwachsener beschäftigen. Mit ihrer Musik, laut
und leise, drängend und sehnsuchtsvoll, werden sie
in vielen Popmusik-Medien als neue Hoffnung für den
deutschen Musikmarkt beschrieben, erinnern manche
gar an die jungen ‚Tocotronic’.
Freut euch also auf einen tollen Act, der das Werd-
chen sicherlich gut rocken wird!

Madsen
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MUSIK Freibühne
Freitag/21:15

MUFF POTTER,
dieser Name
klingt selt-
sam vertraut.
Allerdings
liegt die
Gründung der
Band im Jahre
1993 lange
vor dem Hype
um einen
kleinen,
bebrillten
Zauberer aus

der Feder von Joanne K. Rowling. MUFF POTTER stehen
für “Angry Pop Music” oder auch “Musik für Mäd-
chen”, wie sie selbst sagen. Kleine Probleme und
große Zusammenhänge, Enttäuschungen und Trotzdem-
immer-mehr-erwarten besingen die Jungs aus Münster.
Klar und unmissverständlich wird hier auf den Punkt
formuliert. Dazu gibt es Gaspedalmusik. Die Ärzte
steigerten den Bekanntheitsgrad der Band, indem sie
sie als Support buchten. Aber auch abseits der gro-
ßen Bühnen erspielten sich MUFF POTTER auf inzwi-
schen über 400 Konzerten einen Status, der über den
eines Szene-Geheimtipps hinausgeht.

Muff Potter
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MUSIK HR3-Bühne
Freitag/22:15

Bei einem Stromausfall in Berlin 1987 kam Bernd
Kurtzke auf die Idee, eine Band zu gründen. Doch es
sollte acht Jahre dauern, ehe sich aus Peter Bau-
mann, Stefan Hircher, Alexander Rosswaag, Bernd

Kuntzke und Sän-
ger Armin Teuto-
burg-Weiß die
BEATSTEAKS for-
mierten. Der
Beginn einer
Erfolgsge-
schichte! 2004
schaffen die
Berliner mit dem
punkrockig-pop-
pigen Album
Smack Smash

ihren endgültigen Durchbruch und erklimmen Platz 4
der deutschen Charts. Bei den MTV European Music
Awards 2004 gewannen die BEATSTEAKS - nicht zuletzt
auf Grund unzähliger grandioser Konzerte und Festi-
valauftritte - die begehrte Trophäe in der Katego-
rie „Best German Act“. Im März diesen Jahres
erschien nun das lang ersehnte Album Limbo Messiah
und stieg direkt auf Platz 3 der Charts ein.
Als Liveband der Spitzenklasse werden es die BEAT-
STEAKS auch auf dem Flair richtig rocken lassen!

Beatsteaks
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MUSIKFreibühne
Freitag/00:00

Keiner schafft es, so
geniale und tiefgründige
Texte zu schreiben wie er.
Mit Akustik-Gitarre,
freiem Geist und Humor
bewaffnet, begeistert GÖTZ
WIDMAN sein Publikum. Man
merkt, dass sich hier der
Künstler die Freiheit
nimmt, sich immer wieder
neu zu erfinden und zu
tun, worauf er Lust hat,
statt in irgendwelchen
Rollenerwartungen zu
erstarren. Er erzählt von
Liebe, Rausch, Rock´n Roll

und dem alltäglichen Wahnsinn. Wie kaum einem ande-
ren gelingt es GÖTZ WIDMANN, uns bei den eigenen
Gefühlen zu packen, so dass man sich ständig fragt:
singt der von mir? Wer sich unter dem Begriff ‚Lie-
dermacher’ immer noch weltverbesserndes ‚Correct-
ness-Gequengel’ vorstellt kennt GÖTZ WIDMANN nicht.

Götz Widmann
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MUSIK Freibühne
Samstag/12:15

“Mach Dich Auf Den Weg - Such Deine Lieder!” Mit
diesem Schlachtruf machten sich eine Hand voll jun-
ger Männer vor drei Jahren auf, um über die Grenzen

ihrer hoff-
nungs- und
ereignisar-
men Heimat-
stadt an der
tschechischen
Grenze hin-
aus ihre
ganz persön-
liche
Geschichte
zu erzählen.
Ihre Songs

machen klar, dass der EZK eine Band ist, die wirk-
lich was zu sagen hat und sich damit wohltuend von
den Plattitüden der aktuellen deutschsprachigen
Pop- und Rockkultur absetzt.

Eiszeitklub
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MUSIK Freibühne
Samstag/15:00

Was kann man aus einem Klavier, Bass, Schlagzeug
und Keyboard machen? Überlässt man diese Instrumen-
te ROMAN FISCHER, entstehen damit vielseitige,
melodiöse Songs. Der junge Augsburger, der auf sei-

nem Debütalbum Bigger
than Now alle Instru-
mente selbst einspiel-
te, lässt sich bei der
Musik eben nicht rein-
reden. Schließlich hat
er seinen Ruf weg -
als Wunderkind und als
Songwriter, der bald
selbst einem ‚Maximi-
lian Hecker’ Paroli
bieten könnte. Mitt-
lerweile ist mit Per-
sonare sein zweites
Album erschienen, auf
dem sich abwechslungs-
reiche Songs von
selbstbewusst bis sen-
sibel finden. Seine

Musik erinnert oft an Coldplay, nicht zuletzt durch
die schöne Klavierbegleitung. Die Texte sind emo-
tional und nachdenklich, sie handeln von Sinnsuche
und Selbstfindung, ohne dabei in die Kitschfalle zu
geraten.

Roman Fischer
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MUSIKHR3-Bühne
Samstag/15:45

Mit seiner Band Miles konnte Sänger Tobias Kuhn
international einige Achtungserfolge erzielen.

Jetzt ist er solo
unterwegs und nennt
sich MONTA. Mit seinem
Ein-Mann-Projekt zeigt
Kuhn beste Songwriter-
qualitäten. Er hat
seine Hausaufgaben
gemacht und präsen-
tiert einen Sound der
locker, flüssig und
unverkrampft daher-
kommt. Ausgeklügelte
Kompositionen, mal
ganz leise, mal pop-
pig, aber immer wun-
derschön, laden zum
Träumen ein. „Meine
Musik ist etwas für
Menschen mit Herz für
die Zwischentöne“,

beschreibt der Musiker seinen Stil. Und der kommt
gut an. So wurde sein Debüt-Album Where the circles
begin von der London Times zum ‚Album der Woche’
gekürt. Mit seinem zweiten Album The brilliant Mas-
ses setzt er nun zum internationalen Durchbruch an.

Monta
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MUSIK HR3-Bühne
Samstag/18:00

13 Jahre ist es her, da veröffentlichten die 
H-BLOCKx aus Münster ihr erstes Album Time To
Move. Das Debüt verkauft sich weltweit über
750.000 Mal, die Singles Risin’ High, Move und
Little Girl werden zu Dauerbrennern in den Clubs.
Vier erfolgreiche Alben und unzählige Konzerte spä-
ter ist die Band 2004 mit ihrem fünftem Studio-
Album No Excuses zurück. 
Enthusiastisch, temperamentvoll und leidenschaft-
lich rocken die H-BLOCKx auch in diesem Sommer wie-
der die Bühnen der Nation. Auch in Eschwege machen
sie dabei Halt. Wir freuen uns auf Crossover vom
Feinsten und eine Live-Band der Extraklasse!

H-Blockx
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MUSIK Freibühne
Samstag/19:00

Claire Oelkers (Gesang), Stefanie Schrank
(Bass,Synthesizer,Gesang), Björn Sonnenberg
(Gitarre, Gesang), Jan Niklas Jansen (Gitarre) und
Mauri Arca (Schlagzeug) sind KARPATENHUND. Kennen-
gelernt haben sich die Musiker um Frontfrau Claire
schon vor längerer Zeit in Köln, aber erst seit
knapp über einem Jahr treten sie zusammen auf.
Dabei wirken sie frech und unkompliziert, und gera-
de das macht ihre Auftritte so spannend. Auf der
Bühne präsentieren sie frischen Pop, der direkt ins
Ohr geht. Wer jetzt aber an Silbermond‚ Wir sind
Helden oder Juli denkt, liegt klar daneben. Dafür

klingen KARPA-
TENHUND zu
eigenständig und
zu sehr nach
Indie. Wuchtige
Drums und ein
kraftvoller Bass
runden die teils
sehr melodi-
schen, teils
aber auch
schnellen und
abwechslungsrei-
chen Stücke ab.

Karpatenhund
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MUSIK HR3-Bühne
Samstag/20:15

BELA B. - Schlagzeuger, Sänger und Songwriter bei
der Kultband „Die Ärzte“ - ist seit nun auch
erfolgreich auf Solopfaden unterwegs. Im Mai 2006
veröffentlichte er sein erstes Album Bingo, das es

bis auf Platz 2 der
deutschen Charts
schaffte. Entstan-
den ist eine sehr
persönliche und
abwechslungsreiche
CD, mit der BELA B.
seine musikalischen
Leidenschaften
gekonnt zum Aus-
druck bringt. Spä-
testens nach der
Auskopplung des
tanzbaren Go-Go-
Beat-Songs „1. 2.
3. ...”, den er
zusammen mit Ex-

Viva-Moderatorin Charlotte Roche einspielte, dürf-
te er sämtliche Fans und Kritiker endgültig über-
zeugt haben. Zur Belohnung gab es eine Nominierung
für den “Echo” als Künstler des Jahres in der Kate-
gorie Rock/Pop.
Dass BELA B. die Mengen zum Toben bringen kann, ist
nach unzähligen grandiosen Live-Auftritten mit den
Ärzten unumstritten. Uns erwartet kompromissloser

Bela B.
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MUSIKFreibühne
Samstag/21:30

„Very britisch“ könn-
te man denken, wenn
man THE FILMS das
erste Mal hört. Umso
erstaunter wird man
sein, wenn man fest-
stellt, dass die
Jungs aus dem Süden
der USA kommen,
genauer gesagt aus
South Carolina. Ihr
Sound, der schon mal
gar nichts mit Red-
neck-Geschrammel zu
tun hat, belebt den
Vibe und Sound der
Sixties, orientiert
sich an den Beatles
und den Stones. Die
energiegeladenen
Songs gehen sofort

ins Ohr und bestechen durch eingängige Refrains,
intelligente Texte und druckvolle Gitarren. 
Das Adam Blake (Schlagzeug), Michael Trent (Gitar-
re), Jake Sinclair (Bass) und Kennie Harris (Gitar-
re & Keyboards) mehr als nur eine weitere „The-
Band“ sind, wird jedem klar, der eines ihrer mit-
reißenden Konzerte erlebt hat.

The Films
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MUSIK HR3-Bühne
Samstag/22:30

Mit 54, 74, 90,
2006 lieferten die
SPORTFREUNDE STIL-
LER den Hit des
letzten Sommers und
stiegen in die
Bundesliga der
deutschen Bands
auf. Über den Weg
liefen sich die
drei Münchner Flo-
rian (Schlagzeug),
Rüdiger (Bass) und
Peter (Gitarre,
Gesang) 1997 und
wollten eigentlich

nur zum Spaß spielen. Dass es nicht dabei blieb,
lag vor allem an der stetig wachsenden Fangemeinde.
Seitdem machen sie Gitarrenpop mit Indierock-Ein-
schlag und begeistern mit ihrer guten Laune die
Fans allerorten. Im vergangenen Jahr waren die
Jungs in diversen Nebenbands und -projekten aktiv
und zudem auf Lesereise. Bei so viel Aktivität wird
aber dennoch nicht das Hauptprojekt vernachlässigt!
Und so werden die Sporties das Werdchen mit alten
und neuen Songs von ihrem Fußballfreien Album in
einen Hexenkessel verwandeln.

Sportfreunde Stiller
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MUSIK Freibühne
Samstag/00:00

Wer sich die Bandinfo von iO durchliest, sucht ver-
geblich nach einem Hinweis auf die Guano Apes. Die
Musiker wollen sich nicht mit ihrer Vergangenheit
rühmen. Vielmehr wollen Henning Rümenapp, Dennis
Poschwatta und Stefan Ude wieder bei Null anfangen.
Mit anderem Sound und Charles Simmens als Sänger.
Der Soulman hat mit Künstlern wie Shaggy, Mary J.
Blige und den Backstreet Boys zusammen gearbeitet.

Moment…die Namen sind bestens geeignet, um Rock fans
Angst zu machen - völlig unbegründet, wie sich
zeigt. iO spielen innovativen Crossover mit der
Professionalität vieler Jahre harter Musik. Es
knallt gewaltig, die Songs gehen sofort ins Bein
und gute Laune ist garantiert. Will man in Schubla-
den denken, wären die Jungs am besten zwischen
Rammstein, Nirvana und No Doubt zu packen.

iO
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Freibühne
Sonntag/12:30

„We are the next generation“ behaupten THE METRO
selbstbewusst von sich. Ihre Musik bezeichnen sie
selbst als Rock/Pop mit britischen Einflüssen. 
Die fünf Thüringer sind begierig darauf, mit emo-
tionsgeladenen Balladen in Abwechslung mit soliden
Rockklängen, ihr Publikum zu begeistern und zu
überzeugen. Sie verstehen es wirklich, zu polari-

sieren, sagen
ihre Meinung
und spielen
ehrliche
Songs, die
vom Leben,
der Liebe und
dem Gefühl
des Jung-
Seins han-
deln.

The Metro
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MUSIKFreibühne 
Sonntag/15:15

Die Emo-Rocker WILSON JR. schreiten selbstbewusst
auf ihrem eigenen Weg durch die deutsche Musikland-
schaft und prägen dabei ihren unverwechselbaren
Stil. Das Trio verbindet die Energie von Bands der
US-amerikanischen Westküste mit der Emotionalität
der Hamburger Schule. Live überzeugen sie mit einer
Energie und Präzision, die man bei einem Trio nicht

für möglich
hält. Behielte
man die Augen
bei einem Gig
der drei
geschlossen,
würde man
nicht meinen,
dass da eine
Formation in
Minimalbeset-
zung durch die
Boxen rockt.

Wilson Jr.
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MUSIK HR3-Bühne 
Sonntag/16:00

Die Musik des Trios aus
Derby, einer verschla-
fenen Kleinstadt in
England, ist am besten
mit einer Mischung aus
Sixties-beat, einer
großen Portion Spaß am
Spielen und eingängigen
Refrains zu beschrei-
ben. Man muss wohl in
der Provinz aufgewach-
sen sein um derartiges
auf die Bühne zu brin-
gen. Mit einer dreckig
gestimmten Gitarre und
bollernden Drums bieten
LOST ALONE Rock´n Roll
in bester britischer
Tradition, wobei auch
ruhigere Stücke nicht
zu kurz kommen. Hier

wird die Stimmgewalt des Sängers besonders deut-
lich. Mit ordentlich Dampf dahinter schrauben sich
durchweg alle Tracks schnell in die Gehörwindungen.
Macht Euch gefasst auf knackig harten Rock, der
ohne Umweg direkt in die Beine geht.

Lost Alone

83



Hessenring 37
37269 Eschwege
Tel 05651 33553-0

Fax 05651 33553-109
info@motena.de
www.motena.de

www.motena.de

Das hört sich doch gut an!
Motena in Eschwege
Jede Menge günstige Jahreswagen,
Qualitäts-Bosch Car Service und
Tuning bis zum Abwinken.



MUSIK Freibühne
Sonntag/18:00

„Von Beginn an war es unser erklärtes Ziel, dass
wir nicht schauspielern. Wir sind, wie wir sind,
und was wir tun, machen wir von ganzem Herzen –

sonst macht das
doch keinen
Sinn“, sagt
Sänger und
Gitarrist Samu
Haber. Das
merkt man den
Finnen auch an.
SUNRISE AVENUE
– das ist
unglaublich
viel Dynamik,
Energie und
Leidenschaft.
Deutlich wird

dies in ihren Songs. Sie beherrschen perfekt die
Kunst ihre Lieder brillant aufzubauen und ihnen so
einen unverwechselbaren Charakter zu verleihen.
Statt der finnischen Melancholie, wie man sie von
HIM oder The Rasmus kennt, wird gute Laune verbrei-
tet. SUNRISE AVENUE bieten einen emotionalen
Geschwindigkeitsrausch mit offenem Verdeck und
offenen Visier. Mit Vollgas der Sonne entgegen… 

Sunrise Avenue
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MUSIKHR3-Bühne 
Sonntag/19:00

Knackiger als
Knäcke, das sind
die Jungs von
MANDO DIAO. Die
Frontmänner Björn
Dixgård und
Gustav Norén
arbeiten mit
ihren Stimmbän-
dern ebenso prä-
zise wie mit
ihren Gitarren,
während hinter
ihnen Orgel, Bass
und Schlagzeug

ein Sound-Bollwerk entstehen lassen, das Trommel-
felle erzittern lässt. Da hört man geradezu den
Schweiß und den Rotz des Rock´n Roll raus.
Waren sie nach dem Debut Bring Em In für die Allge-
meinheit ein Geheimtipp, so wurden sie in der
Indie-Szene bereits bejubelt. Das sonst schwierige
zweite Album Hurricane Bar wurde für die Rocker zum
wahren Triumph und auch ihr drittes Album Ode to
Ochrasy hat den Sprung in die Charts geschafft.
MANDO DIAO haben in den vergangenen Jahren einen
wahren Siegeszug rund um die Welt angetreten und
machen auch vor dem OPEN FLAIR nicht halt.

Mando Diao
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MUSIK Freibühne
Sonntag/20:30

Wenn Sänger Jonne Aaron von einer ‚Bühnenshow’
spricht, dann meint er es auch so. NEGATIVE sind
keine Band, die während ihres Auftritts bewegungs-
los ihre Songs runterspielt. Bei den Finnen fliegen
die Fetzen und es fließt der Schweiß. Zusammen mit
Larry Love, Sir Christus, Jay und Snack hat Jonne
Aaron die lauteste, melodiöste und schlagkräftigste
Rocktruppe auf die Beine gestellt, die Finnland

momentan zu bieten
hat. Durch die ener-
giegeladene Stimme
des Frontmannes und
mitreißenden Gitar-
renriffs entwickeln
die Stücke eine ganz
eigene Dynamik. Mit
zahllosen Auftritten
in der Schweiz, Japan
und Deutschland
haben es die Jungs
geschafft eine große
Fangemeinde außer-
halb Finnlands um
sich zu scharen, die
sie auf dem Flair
sicher noch erwei-
tern werden.

Negative
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MUSIKHR3-Bühne 
Sonntag/21:30

Tilmann Otto spricht Patois,
er wohnt in Köln und er macht
Reggae, der genauso gut aus
dem Herzen Jamaikas stammen
könnte. Tilmann Otto ist
GENTLEMAN. 
Im zarten Alter von 17 Jahren
reiste er zum ersten Mal völ-
lig auf sich allein gestellt
nach Jamaika und bezeichnet
das Land seitdem als seine
zweite Heimat. Seither ist
einiges passiert: GENTLEMAN
hat den Grundstein für eine
stetig wachsende Reggae- und
Dancehall-Bewegung in

Deutschland gelegt und sich auch international
einen Namen gemacht. Die Brücken, die hier zwischen
zwei weit auseinander klaffenden Kulturen geschla-
gen werden, sind erstaunlich.
Nachdem sein Erfolgsalbum Journey to Jah fast ein
halbes Jahr in den Charts notiert war, erhielt er
mit dem ‚Echo’ Deutschlands wichtigsten Musikpreis.
Kein Wunder, schließlich hat der Sänger mit der mal
sanft, mal rau intonierten Stimme auf der Bühne ein
unvergleichliches Charisma. 
Der Siegeszug dieses Botschafters des Reggae ist
eben nicht aufzuhalten!

Gentleman
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MUSIK Freibühne
Sonntag/23:00

Ohne der Verkündung über die „Pause auf unbestimmte
Zeit“ von Ska-P die Gelegenheit zu geben, sich abzu-
kühlen, hat deren zweiter Sänger und Showman Pipi
schon ein neues Projekt ins Leben gerufen. Begleitet

von einem Reper-
toire und einer
Band, die so
rebellisch wie
schlagkräftig
sind - THE
LOCOS: eine mul-
tikulturelle
Band um Front-
mann Pipi beste-
hend aus Santi
(aus Madrid,

Gitarre), Hatuey (aus Mexiko, Schlagzeug), Coco (aus
Argentinien, Bass), Gonzo (aus Argentinien, Saxo-
phon), David (Deutsch-Argentinier, Posaune) und
Ismael (aus Guadalajara, Trompete).
Ihre Songs sind von einem Rhythmus geprägt, der
direkt nach vorne geht. Die verwendete Sprache ist
ein Ska, der wie das sprichwörtlich „durchgetretene
Gaspedal“, gemischt mit wütendem Punk, seine rhyth-
mischen Pirouetten bei voller Geschwindigkeit
dreht. Musik, die über alle Grenzen hinweg ver-
ständlich ist und einfach Spaß macht!

The Locos
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